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ßi ologische Invasionen sind PrOle5Se der Ausbreitung von Lebewesen 3ußcrhaib ihrt'r natürlichen Herkunft s­
gcbiele. Sie gellen als Geflihrdungsfaktor der Biodiversitä\. Es ist wohl das erste Mal. daß ein Buch in deut­
Sl.:hcr Sprnche. das über die m Mitteleuropa beobachteten biologischen Invasionen infonniert. das Begriffs­
doppel "Neophyten und Neozoen" Im Titel ffihrt. Wider Erwarten befaßt sich dieses Buch aber fast aus­
Sl.:hlicßlich mit Neophyten. Ursache mag hier sein. daß die AusbreItung \"on Pflanzen wohl besser überschau· 
bar und damit der Kenntnisstand üOcr Konflikte durch Neophyten günstiger ist. Geredufertigt ist diese 
Einseitigkeit aber angesichts viele r bekannter Beispiele aus derTierokologie nich\. Sie erinnert auch damno daß 
I'flan zen· und Tierokologie als Wisscnschaften unterschiedliche Enm leklungswcge gegangen smd, Natürlich 
zeigt sich im Buch. daß das Material aus der Pflanzenökologie ausreIcht. die Grundzüge eiller biologischen 
II1v3sion ausschließlich anhand der Neophyten darlllstellcn. 

[n zehn Kapiteln werden folgende Thcmen abgehandelt: ßegriff serk liirungen (12 S,), biologische Invasio­
nen in gloooler Perspektive (27 S.). Menschen als Wegbereiter biologischer ln\'asionen (44 5.), .. Exoten" eine 
Lust und Last der Gartenkuhur (12 S.). Inl"asionsprozcssc und deren I'rognose (14 S.), Neophyten in mittel­
europäischen LcbensTäumen (121 5.). Einfluß von Neophyten auf die Tierwelt (16 5.). Neomyccten (5 S.). 
Neozocn (19 S.). Versuch einer Synthese (33 S.). 

Im Kern des Buches, in Kapltld 6, wird eine Fülle von Beobachtungen l'ur Ausbreitungsgcschichte elnlel­
ner pnanzenanen, zu neophylenreic:hen Biotopen und pnal11:enkulturen zusammengetragen. Dabei geht es bei 
den vorgestellten Beispielcn im Detail zumeist um Herkunft . Vorkommen, Erfolgsmcrkmale, Problematik der 
jewciligen Art und Möglichkeiten dcr Steuerung der In\'3sion. 

Ikmgegenüber ist das zweite Titclthema. die In\,3sion der Neozocn. Ion I'eter Iloye im Kapitel 9 sehr l.llapp 
geraß\. Er gibl eine Übersicht über die wichtigsten mitteleuropäIschen NeoL.ocn. listet m deli Tabellen die rur 
Ikutschland zutreffenden StatistIken und ßeispiele auf. streIft Auswirkungen der Invasionen (Ergänzung lor­
hnndcner Lebensgemeinschaften. Verdr'.ingung einheimischer Tiemrten. Konnikte mit NUl7l1llgsinteresscnl. 
I'ergleicht diese relntil undramatischen mitteleuropäischen Emwicklungen mit denen In anderen Geblcten und 
umrt'ißt 1 

Im KapilellO (Vcrsuch einer Synthesc) werden die Auswirkungel1 biologischer Inl'a5iOllen tlUfdle BIO­
dil'ersllät und auf die gcnetischc Vielfalt ihr in Deutsch land Konfliktpotenllal \'OTge­
stellt und allgemeine Ansätze zurGegensteuerung lorgeschlagen. Vorsorgende \1aßnahmen haben VOf"f',1llg l'Or 
Ikkämpfungen. die ohnehin <l:umClst ke1l1en nachhaltigen Erfolg erreichen. Es wird empfohlen. alle überhöh­
ten Entwicklungen zurückzuführen und dann der natürlichen Umwdtdynamlk 1U iibcrnnt\>,'Orten. 

Ein umfangreiches lit erotur\'crzelehnis (46 S.) rundct das Werk ab. 
Buch hält Grundlagen bcre ll. an denen auch die Naturschutzpmxis großen Bedarf haI. Es Ist StudIe· 

rcnden. Lehrenden und Pr .. ktikem aus den Bereichen Biologie, Ökologie. Naturschutz. Landschaft\planung. 
Gartenbau. Agrar- und Forst" issenschaft sehr zn empfehlen. 
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